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Die geplante Therme Lindau 
im Eichwald hat die nächste 
Hürde genommen. Der Stadt-
rat hat mit einer Zwei-Drittel-
Mehrheit der Änderung des 
Flächennutzungsplans und dem 
Bebauungsplan zugestimmt. 
Gleichzeitig segneten die Rats-
mitglieder das umfangreiche 
Vertragswerk zwischen dem 
Investor und zukünftigen Be-
treiber, Schauer&Co, und der 
Stadt Lindau ab. Vom 18. April 
an liegen die Planunterlagen 
vier Wochen lang im Bauamt 
aus, noch vor der Sommerpau-
se könnte der Stadtrat den end-
gültigen Baubeschluss fassen.

„Wir haben für die Bevölke-
rung und unsere Gäste die best-
mögliche Lösung unseres Bä-
derproblems gefunden“, ist 
Oberbürgermeister Dr. Ger-
hard Ecker überzeugt. Dies gel-
te sowohl wirtschaftlich als 

auch unter Umweltgesichts-
punkten. Dank der Zusam-
menarbeit mit Andreas Schau-
er bekommen wir für 12,5 Mil-
lionen Euro ein nagelneues 
und hochattraktives Familien- 
und Sportbad für unsere Bevöl-
kerung“, begründet er seinen 
Standpunkt. 
Er freut sich besonders, dass es 
auch weiterhin möglich sein 
wird, Hallen- und Strandbad zu 
den bereits geltenden familien-
freundlichen Preisen zu nut-
zen (siehe Tabellen). „Auch den 
Vergleich mit anderen Strand-
bädern, die aber teilweise ge-
ringere Wasserflächen haben, 
brauchen wir hier nicht zu 
scheuen“, stellt er klar. Möglich 
werde dies durch eine Querfi-
nanzierung des schmucklos 
„Grundversorgungsbad“ ge-
nannten Teils durch Einnah-
men aus der Therme, die Dr. 
Ecker als „Bereicherung für 

Lindauerinnen und Lindauer, 
aber auch für viele Gäste sieht.“ 
Die Therme bringe zudem posi-
tive Effekte für den heimischen 
Handel, die Gastronomie und 
die Hotellerie.
OB Ecker sieht zudem die Be-
lange des Umweltschutzes aus-
reichend berücksichtigt. „Un-
ter dem Strich tun wir hier sehr 
viel für die Natur“, sagt er und 
zählt auf. So werden die beheiz-
ten Wasserflächen reduziert, 
was zu einer deutlichen Minde-
rung des Energieverbrauchs 
beitrage. Dies gelte auch für je-
den einzelnen Besucher des 
Hallenbads, hier sinke der En-
ergieverbrauch pro Kopf deut-
lich. 
Zudem werden künftig im 
Strandbad ungefähr 2500 Qua-
dratmeter an Flächen weniger 
versiegelt sein. „Außerdem 
schaffen wir eine 6500 Meter 
große Ausgleichsfläche zwi-

schen Bad und Naturschutzge-
biet, die einen Puffer bildet, 
wie es ihn bislang nicht gab“, 
fügt er an und verweist darauf, 
dass sämtliche Bäume die 
 gefällt werden müssen, durch 
Neupflanzungen ersetzt wer-
den. 

Schließlich wird der Eichen-
hain weitgehend autofrei, was 
dem Bestand der dortigen Ei-
chen zu gute kommt. Außer-
dem sichere die neue Planung 
die vorhandenen Kleingärten 
wesentlich besser ab. 
 JW

Stadtrat macht Weg für Therme frei 
Zwei-Drittel-Mehrheit für Lösung des Bäderproblems

Der Stadtrat hat sich für den Bau der Therme ausgesprochen. 
  BZ-Foto: DSchauer &Co 

Strandbad Eichwald Strandbad
Dienstag bis Freitag Samstag, Sonntag und Feiertage

Erwachsener Erwachsener 2 Stunden Erwachsener 4 Stunden Erwachsener Tageskarte Erwachsener

6 Euro 6,50 Euro 4,00 Euro 5,50 Euro 7,50 Euro 9,50 Euro 4,00 Euro

Ermäßigt Ermäßigt 2 Stunden Ermäßigt 4 Stunden Ermäßigt Tageskarte Ermäßigt

3,50 Euro 4,00 Euro 2,00 Euro 3 Euro 5,00 Euro 7,00 Euro 2,00 Euro

Schwimmer Erwachsene 1,5 Stunden

4 Euro  ---- 3,50 Euro

Schwimmer ermäßigt 1,5 Stunden

2,00 Euro  - - - - 2,50 Euro

Erwachsener 2 Stunden

3,50 Euro 4,00 Euro 3,00 Euro

Ermäßigt 2 Stunden

frei frei frei

                                                           ThermeBäder Lindau April 2017

Familien-Sportbad

Ermäßigt

Eintritt Bad

Eintritt Bad

Eintritt Bad

Eintritt Bad

Lindaupass

Lindaupass

Limare 

Erwachsener

Ermäßigt

Schwimmer Erwachsene 2 Stunden

Schwimmer ermäßigt 2 Stunden

Erwachsener

Oberbürgermeister Dr. Gerhard Ecker gratulierte dem Namensgeber Max Antesberger und überreichte ihm 

eine Komplett-Ausgabe der Lindauer Stadtgeschichte. Foto: pat

Neuer Platz heißt „Therese-von-Bayern-Platz“
Der Platz zwischen der Inselhalle und dem Parkhaus hat jetzt einen Namen. Der Stadtrat hat sich mit 
29:2 Stimmen dafür ausgesprochen, ihn „Therese-von-Bayern-Platz“ zu nennen. Prinzessin Dr. h. c. 
Therese von Bayern hatte schräg gegenüber in der Villa am See ihren Wohnsitz. Sie hat sich mit der 
Versorgung verwundeter Soldaten verdient gemacht, war Wissenschaftlerin und der Stadt Lindau sehr 
verbunden. Therese-von-Bayern-Platz 1 ist somit die neue Adresse der Inselhalle. 
Die Stadt Lindau hatte im Dezember einen Namenswettbewerb für den neuen Stadtplatz ausgerufen. 
Max Antesberger hatte als erster den Namen Therese-von Bayern-Platz vorgeschlagen. Dafür bekam er 
am Mittwoch von Oberbürgermeister Dr. Gerhard Ecker eine Komplett-Ausgabe der Lindauer Stadt-
geschichte überreicht. Insgesamt sind 78 Vorschläge aus der Bevölkerung eingegangen.
Außerdem stand die Namensgebung der neuen Straße zwischen dem Kolpingkreisel und der künftigen 
Unterführung Langenweg an. Mit 20:11 Stimmen hat der Stadtrat beschlossen diese neue wichtige 
Zufahrt zur Insel „Inselstraße“ zu nennen. 
Auch für die neue Siedlung in Oberreitnau stand eine Namensbenennung an. Mit 17:14 Stimmen hat 
sich der Stadtrat für „Pelagiusweg“ als neue Adresse der neuen Wohnhäuser ausgesprochen. BoB

Max Witzigmann (links) als Kommandant und Florian Kainz als Vize 
werden die Lindauer Feuerwehr in den nächsten sechs Jahren führen.
 Foto: Dirk Augustin/Lindauer Zeitung 

Neuer Feuerwehrkommandant
Nachdem Feuerwehrkommandant Robert Kainz und sein Stell-
vertreter Gerhard Birk nicht mehr zur Wahl antraten, standen am 
Montagabend bei der Jahresversammlung der Feuerwehr Neuwah-
len an. Rund 120 aktive Feuerwehrkameraden haben mit großer 
Mehrheit Max Witzigmann für sechs Jahre zum ihrem Kommandan-
ten gewählt. Zu seinem Stellvertreter wurde Florian Kainz bestellt. 
Robert Kainz, der zu den ersten Gratulanten gehörte, empfahl sei-
nen Nachfolgern Ausdauer und Hartnäckigkeit, sie sollten Handeln 
und sich nicht zum Handeln zwingen lassen. „Die Kameradschaft“, 
so Kainz „bleibt das Wichtigste bei der Feuerwehr.“ BoB

ene Kinder
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